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URBAN CATALYST
FIEDLS OF ACTION
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werkzeuge

TransformaTionsbaromeTer
 zeigt das Veränderungspotenzial 

von Räumen als Röntgenbild

maTriX
 macht die Komplexität von 

Entwicklungsräumen lesbar  
und nutzbar

sTeCKbrief 
 zeigt die Potentiale von 

Teilräumen auf einen Blick.

DYnamisCHer masTerPLan 
 ist ein prozessorientiertes  

Steuerungsinstrument für Räume  
in Transformation 

baUPUnKT 
 setzt Zeichen und  

öffnet Perspektiven 

safari 
 spürt querfeldein lokale 

Eigenarten auf

— Die Projektarbeit in einem 
erweiterten Koordinatensystem 
erfordert spezifische Werkzeuge —

aKTionsmoDeLL 
 bildet eine inspirierende 

Simulationsf läche für den 
Planungsprozess 

aTLas 
 schafft Einblicke in die  

Perspektive von  
raumprägenden Akteuren

DinnerGesPrÄCH 
 gewinnt neue Partner für 

Standortentwicklungen

WeTTerKarTe 
 zeigt die planerische Großwetterlage 

von Städten und Regionen

uC  – instruments



POLARISATION



REACTIVATING 
BERLIN-TEmPELHOF



Strategie zur Nachnutzung des Flughafengeländes Tempelhof in Berlin /

Zoom Out - Identität, Aura

Pentagon, Washington 
660.000 m²  BGF

 Parlamentsgebäude, Bukarest 
364.000 m²  BGF

 Flughafengebäude Tempelhof, Berlin 
284.000 m²  BGF
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Dilemma

Fehlende Mittel 
und Programme, 
um die Leere zu 
füllen

Hohes Bedürfnis
nach starker Idee



Der Entwurf von GROSS. MAX.  
Die Leitidee des Konzeptes (Stand April 2011)  von Die Tempelhofer Freiheit lebt von der Weite, es entsteht Intensive Bereiche sind eng verknüpft, extensivere 
gROSS.MAx. besteht darin, durch Verwendung von Kreis eine Parklandschaft von 360 grad. In alle Richtungen Bereiche, insbesondere die zentralen Wiesenflächen, 
und Oval mit großer Leichtigkeit und wie selbstverständ- kann man den Himmel sehen und den Horizont, haben nur eine geringe Dichte an Erschließungswegen. 
lich das Flughafengebäude und die ehemaligen Lande- das Stadtpanorama, erleben. Auf den großen Wiesen- So entstehen lebhafte und ruhigere Bereiche in der 
bahnen in die Parklandschaft zu integrieren. Die Kreis- flächen bleibt die Weite erlebbar. Es wird ein vorsichtiger Parklandschaft, was dem Naturschutz entgegen kommt. 
form, aus dem Flughafengebäude heraus abgeleitet, Umgang mit der biologischen Vielfalt dargestellt; u. a. Durch die Parkfugen wird der zentrale Landschaftsraum 
wird gebildet durch eine kleine Landform im Umfang werden die vorhandenen Bäume am „Alten Hafen“ erhal- mit den Quartieren verknüpft, ebenso dienen sie dem 
eines Viertelkreises sowie die Kreisform vollendende ten und ergänzt. Die zentrale Wiesenlandschaft ist ein Kaltluftaustausch. 
Wege. Das Oval besteht aus den vorhandenen Taxiways bewegliches Bild aus Blumen und gräsern, in der einige 
und sich überlappenden, neuen Wegen. Zur Verbindung wenige vorhandene umgenutzte gebäude sowie der Das Konzept beinhaltet ein großes Potential für ein 
mit der Umgebung dienen die Ost-West-gerichteten Felsen platziert sind. Mit dem Felsen wird eine neue innovatives neues Parkbild. Mit dem Entwurf gelingt es, 
Landebahnen und ein neuer Weg in Nord-Süd-Richtung. Landmarke gesetzt, zugleich ein Höhenakzent, ein Klet- einen Park mit hohem Nutzwert zu gestalten und 
Am Kreuzungspunkt von nördlicher Landebahn und terfelsen und ein Denkmal für Humboldt. Der Fels steht gleichzeitig den Charakter des Flughafens zu erhalten. 
Nord-Süd-Weg ist ein Pavillon vorgesehen, als Informa- in räumlicher Beziehung zum Monument im Viktoriapark 
tions- und Restaurationsort. und zum Radarturm. 

Ein Wasserbecken mit anschließendem Wasserlauf Der Ring mit seinen sich überlappenden Wegen schafft 
beginnt am östlichen Rand des Vorfeldes, südlich des eine dynamische Zone, in der kleinmaßstäbliche Nut-
Taxiways, und zieht sich dann nach Westen an der grenze zungen ihren Platz finden. Hier werden, nahe zu den 
zwischen Vorfeld und gelände entlang. Damit ergibt sich Quartieren, die zahlreichen kleinräumigeren Angebote 
eine selbstverständliche Abgrenzung. Die runde Fläche platziert, wie sie für die tägliche Nutzung gewünscht wur-
in der Nähe des Vorfeldes kann im Sommer zum Himmels- den, z. B. Kinderspiel, grillplätze u. ä. Ebenso können die 
spiegel und im Winter zur Eislaufbahn werden. Pioniernutzungen, die sich bewährt haben, hier als Teil-

öffentlichkeiten zukünftig Platz finden. 

Stand April 2011 

Wasserbecken und Flughafengebäude Höhenmodell Landform Eislaufbahn Faszinierende Weite Pioniervegetation Neue Wege Pionierwald Teilöffentlichkeiten Freier Blick Ruderalvegetation Vielfältige Nutzungen Felsmonument 
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Integrierte Stadtentwicklung Tempelhof

 USE & DESIGN
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6. 7. 8. 9. 10.

1. 2. 3. 4. 5.Zugänge 
schaffen

Organisations-
strukturen aufbauen

Politik

Lokale Institutionen

Presse

Unternehmen

Universitäten

kulturelle Institutionen

Partner 
gewinnen

Erkundungs-
programm starten

Pionierfelder 
ausweisen

Projektaufrufe 
starten

Aktivierungsring 
bauen

Besondere Orte 
schaffen

Ereignisse 
bündeln

kurzfristige
Aktivierung

langfristige
Entwicklung

Aktivierung mit Ent-
wicklung verzahnen

Konzeption und Handlungsempfehlung 2009 - 2013
ACTIVATION CONCEPT  2009 - 2013
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5. Pionierfelder ausweisen / Beispiel Neukölln
 Standortpässe  |  Pionierfeld Tempelhofer Damm Seite 50 von 88

                      

                      

Pionierfeld 
Tempelhofer Damm
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Trafostation

Gleisanlagen

U 100 m

Löschteich

G47

G50

G43

G51

Eine sehr gute Verkehrsanbindung durch zwei U-Bahnstationen, einen S-Bahn-

hof und einen Autobahnanschluss zeichnet das Pionierfeld Tempelhofer Damm aus. Da-

durch kann auf diesem Feld ein kommerzieller Schwerpunkt der Pioniernutzungen entste-

hen.

 Standortpässe  |  Pionierfeld Neukölln
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Offene  Pionierfl äche

Aktionsraum

Entwicklungsschwerpunkt

Ring

Wichtige Verbindungsachse

Konzeption
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G 43 - Flugsicherung LOC

                      

                      

G 45 - Löschteich

                      

                      

G 47 - Halle

G 46 - Wachhaus

➸ Größe: ca. 45 qm
➸ Geschossigkeit: 1
➸ derzeitige Nutzung: Flugsicherung Landekurssender
➸ Zustand: gut
➸ Umnutzung möglich

➸ Größe: ca. 670 qm
➸ Geschossigkeit: 0
➸ derzeitige Nutzung: Löschteich
➸ Zustand: gut
➸ Umnutzung vorerst nicht möglich

➸ Größe: ca. 1.340 qm
➸ Geschossigkeit: 1
➸ derzeitige Nutzung: Halle
➸ Zustand: mittel
➸ Umnutzung möglich

➸ Größe: ca. 25 qm
➸ Geschossigkeit: 1
➸ derzeitige Nutzung: Wachhaus
➸ Zustand: mittel
➸ Umnutzung möglich
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vorhandene Infrastrukturen

Einschränkungen und Besonderheiten
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≈ 10.000 qm

Schmutzwasser
Wasserleitungssystem
Regenwasser
Strom
Telekommunikation

≈ 10.000 qm

Anlagen der Flugsicherung
Restriktionen im Luftraum
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ACTIVATION CONCEPT  - PIONEER FIELDS





DEBATING ABOUT URBAN DEVELOPmENT



BAUHAUS RE-USE PAVILLON



ALLmENDE KONTOR



SKATING „VOGELFREIHEIT“



IBA BeRLIN 2020

„DRAUsseNsTADT WIRD 
DRINNeNsTADT“



PARKSTADT SüD  IN KöLN



2. ProZessgestaltung

COOPERATIV
PLANING

PROCESS OF
PARTICIPATION



OPENING





SAFARIES TROUGH THE AREA



INDIVIDUAL mAPPING



auswertung erkundungstouren – 
das wimmelbild der Parkstadt süd

COLLECTIVE mAP



FIRST PRESENTATION



mARKET FOR IDEAS



FINAL PRESENTATIONFINAL PRESENTATION





GUIDING TEAm OF ExPERTS



thank you!

siri frech // urban Catalyststudio / 


